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[bookmark: _GoBack]Ich war am GIS Day im GIS Day Büro eingeteilt und kann deshalb keine Reflexion zu einem Workshop verfassen. Bei uns lief alles eigentlich sehr gut, aber uns fiel nur auf, dass einige Lehrpersonen nicht zu den einzelnen Workshops gefunden haben, obwohl wir Ihnen den Plan mitgegeben haben. Meiner Meinung nach könnte man die Beschilderung zu den Workshops in den höheren Geschossen deutlicher machen, da dann keine Zeitschwierigkeiten entstehen. In der LV nach dem GIS Day kam von einer Kollegin der Vorschlag die Schülerinnen und Schüler die einzelnen Gruppen zum nächsten Workshop führen lassen sollen. Ich finde diesen Vorschlag sehr gut und denke, dass dies die Fähigkeit mit Karten umzugehen sehr fördert und die Kinder immer alles gleich gefunden hätten. Ein Aspekt welche für nächstes Jahr bedacht werden muss, ist dass die Workshops auch wirklich in Englisch und Deutsch angeboten werden. Eine Gruppe hat aufgrund von Kommunikationsschwierigkeiten nur wenige (fast nur studentische) Workshops verfolgen können. Dieser Punkt ist leicht umsetzbar und hat großen Nutzen für die jeweiligen Schülerinnen und Schüler.
